
 

 

Der Tipp nahm natürlich Bezug auf die recht bekannte 
«Mitternachtsformel», die der «Erfinder» irgendwann mitten in der 
Nacht gefunden haben soll... 

𝒙𝟏/𝟐 =
−𝒃 ± √𝒃𝟐−𝟒𝒂𝒄

𝟐𝒂
   für eine Gleichung der Form:  𝒂𝒙𝟐 + 𝒃𝒙 + 𝒄 = 𝟎 

Wir bringen darum unsere Gleichung zuerst auf diese Form, indem 
wir die Zahl 99 auf die linke Seite der Gleichung nehmen. Dann 
ersetzen wir in einem ersten Schritt 𝒙𝟐 mit 𝒖 : 

𝟏𝒖𝟐 + 𝟐𝒖 − 𝟗𝟗 = 𝟎    a=1, b=2 und c=-99  also zwei Lösungen für u: 

𝒖𝟏/𝟐 =
−𝟐 ± √𝟐𝟐 − 𝟒 × 𝟏 × (−𝟗𝟗)

𝟐 × 𝟏
 =  

−𝟐 ± √𝟒 + 𝟑𝟗𝟔

𝟐
=

−𝟐 ± 𝟐𝟎

𝟐
= 𝟗/−𝟏𝟏 

Im zweiten Schritt ersetzen wir 𝒖 wieder durch 𝒙𝟐 (allerdings ist die 
zweite Lösung -11 nicht im Definitionsbereich, da keine Wurzeln 
aus negativen Zahlen gezogen werden können - ohne das 
Element «i»): 

𝒖 = 𝒙𝟐 = 𝟗       /√  
𝒙 = √𝟗 = 𝟑 / −𝟑 

Wir erhalten für x also zwei Lösungen: 3 und -3 (die zweite, 
negative Lösung beim Wurzelziehen geht vielfach vergessen...) 


